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Vorwort

Die erprobte und bewährte Buchreihe, die in der 8. Auflage nun »Versicherungen und 
 Finanzanlagen« heißt, besteht aus drei umfassenden Lehr- und Lernbüchern. Diese orientie-
ren sich am aktuellen Rahmenlehrplan und der ab August 2022 gültigen Ausbildungsordnung 
für den Ausbildungsberuf Kaufmann/Kauffrau für Versicherungen und Finanzanlagen.

Die Buchreihe ist dabei speziell auf die berufsprofilgebenden sowie die integrativ zu vermit-
telnden Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten der Ausbildung ausgerichtet. Den Inhalten 
liegt das bei den schriftlichen Abschlussprüfungen zur Anwendung kommende Bedingungs-
werk »Proximus 5« zugrunde.

Das Programm ist geeignet für den Einsatz 

• in der Ausbildung zur Kauffrau/zum Kaufmann für Versicherungen und Finanzanlagen, 
• im Studium an Berufsakademien und Fachhochschulen (aufgrund der umfassenden Grund-

lagen und Zusatzinformationen),
• als umfassendes Nachschlagewerk in der Praxis.

Der vorliegende Band 2 deckt die Lernfelder 3, 4, 5 und 6 ab. 

Die in diesem Band behandelten Lernfelder werden in folgenden Themenfeldern dargestellt:

• Hausratversicherung
• Wohngebäudeversicherung
• Haftpflichtversicherung
• Rechtsschutzversicherung
• Kraftfahrtversicherung
• Reiseversicherungen
• Gesprächsführung

Folgende Merkmale kennzeichnen die Buchreihe Versicherungen und Finanzanlagen:

• Einstiegssituationen zu den Kundenbedarfsfeldern
• zusätzliche Aufgaben innerhalb der Themenfelder 
• Projektvorschläge am Ende jedes Themenfelds
• Hinweise auf Gesetze und Paragrafen am Rand des Textes
• Zusatzinformationen im Kleindruck
• Lernfeldkompass im vorderen Buchdeckel
• Inhalts- und Sachwortverzeichnis

Im Vergleich zur Buchreihe Versicherungen und Finanzen (7. Auflage) wurde der Aufbau und 
der Inhalt von Band 2 grundlegend geändert:

• Anpassung auf die neue Ausbildungsordnung und den neuen Rahmenlehrplan gültig ab 
August 2022

• Fokussierung auf Kundenberatung in Kundenbedarfsfeldern, Digitalität und Projekt-
managament 

• Änderungen wirtschaftlicher Daten und gesetzlicher Rahmenbedingungen bis Ende Okto-
ber 2022 sind eingearbeitet

Ihr Feedback ist uns wichtig. Für Anregungen und konstruktive Kritik sind wir jederzeit dank-
bar. Bitte senden Sie uns diese an lektorat@europa-lehrmittel.de.

November 2022 Autoren und Verlag
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Kundenbedarfsfeld Wohnen

Das Kundenbedarfsfeld Wohnen umfasst die 
folgenden Abschnitte:

 A Hausratversicherung

 B Wohngebäudeversicherung

Die Glasversicherung wird im Abschnitt A 2.7 
dar gestellt und es werden weitere Verwei-
sungen auf Versicherungssparten rund um 
das Wohnen angegeben.

Situation

Familie Nowak bewohnt derzeit mit zwei Kleinkindern eine Dreizimmerwohnung mit 
80 m2 in Frankfurt am Main. Für die Wohnung besteht eine Hausratversicherung ohne 
Erweiterungen bei der Proximus AG mit 52.000,00 € Versicherungssumme.

Da die Wohnung der zwischenzeitlich gewachsenen Familie nicht mehr gerecht wird, ist 
das Ehepaar schon längere Zeit auf der Suche nach einem größeren Zuhause. Im Rahmen 
eines Ausschreibungsverfahrens der Stadt Frankfurt hat die Familie nun die Möglichkeit 
erhalten, ein Baugrundstück für eine Doppelhaushälfte zu erwerben. Die Planungen sind 
zwischenzeitlich weit vorangeschritten, die Pläne wurden bereits vom Architekten zur Ge-
nehmigung bei der Stadtverwaltung eingereicht. Die finanzierende Bank verlangt von der 
Familie den Nachweis einer Feuerrohbauversicherung und Wohngebäudeversicherung.

Das Baugrundstück befindet sich in der Nähe eines kleinen Baches, der bisher nicht durch 
Hochwasser und Überflutungen aufgefallen ist. Das Neubaugebiet liegt ca. 8 km außer-
halb des Stadtzentrums. Um Wege mit dem Auto zu vermeiden, plant die Familie die 

Anschaffung von E-Bikes und eines 
Lastenrads, die für den Arbeitsweg und 
den Einkauf verwendet werden sollen. 
Die Gebäudetechnik wird als Smartho-
me (vernetzte Haustechnik z. B. über 
das Smartphone steuerbare Rollläden, 
Heizung) ausgeführt.

Die Familie wendet sich mit der Bitte 
um Beratung an die Agentur Hilmar 
Krause der  Proximus Versicherung AG.
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 A Hausratversicherung

1   Risikodeckung 
für den 
 privaten Haushalt

Nicht nur Familie Nowak (vgl. Situation A 4.1 in Band 1) wendet sich vertrauensvoll an die 
Agentur Hilmar Krause der Proximus Versicherungs AG. Auch Josefine Baum meldet sich we-
gen eines Anliegens bei Ihnen. Sie hat eine Hausratversicherung bei einem Versicherungs-
unternehmen abgeschlossen, das behauptet »das traditionelle Versicherungsmodell auf den 
Kopf« zu stellen. 

Für Frau Baum hat es den Kopfstand übertrieben. Sie ist nicht sonderlich zufrieden mit dem 
Versicherer und hat eine impulsive Mail geschrieben, von der sie nun nicht weiß, ob sie diese 
so hätte versenden sollen. Da sie auch Kundin Ihrer Agentur ist, bittet sie Sie um Unterstüt-
zung und zeigt Ihnen auf Ihrem Smartphone die Mail:

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe »Zweibeiner«, wie Sie sich auf Ihrer Website bezeichnen,

ich wende mich heute wegen einer Schadenmeldung an Sie.

Diese hatte ich zunächst per App versucht einzureichen, aber Ihre künstliche Intelligenz hat meinen Schaden ab-
gelehnt. Diese Entscheidung kann ich jedoch nicht nachvollziehen.

Am letzten Mittwoch schlug im Rahmen eines Unwetters ein Blitz in unsere Skulptur im Patio (Innenhof) unseres 
Hauses ein. Sie ist aus Corten-Stahl gefertigt und zog diesen Blitz augenscheinlich an. Dessen Kraftwirkung muss 
auf unser Musikzimmer übergegangen sein. Auf jeden Fall sind die Leitungen in der Wand verdampft, und viele 
Steckdosen im Zimmer sind ebenfalls nicht mehr mit dem Mauerwerk verbunden. Wie durch ein Wunder sind aber 
nur dieser Raum und das dortige Home Sound System zerstört worden. Der Schaden beläuft sich auf 28.573 €, 
wenn man die Geräte des Sound Systems neu kaufen würde. Die Kosten der Reparaturarbeiten kann ich noch nicht 
beziffern.

Nun hat mir Ihre vermeintliche KI mitgeteilt, dass bei der Lemonade Versicherung AG keine Blitze versichert wären. 
Aber das kann ja gar nicht sein. Ich habe in die GDV-Musterbedingungen geblickt, in welchen ganz klar steht, dass 
Blitze wie auch Brände versichert sind. Bitte ersetzen Sie daher mein Home Sound System. 

Das Durcheinander in der Unwetternacht hat zudem ein Einbrecher genutzt. Die Polizei vermutet, dass er einen der 
Donner abwartete, um das Einschlagen eines Fensters unserer Hausbar übertönen zu lassen. Auf jeden Fall hat er 
dort vier Flaschen besten Whiskys (insgesamt knapp 920 €), ferner 120 €, die wir unserer Reinigungskraft für den 
nächsten Tag bereits hingelegt hatten, meinen Drumcomputer, den ich für meine Musik brauche (Roland TR-808, 
Sammlerstück, an dem ich extremst hänge und mit dem ich meinen Lebensunterhalt verdiene – Sie wissen ja, dass 
ich als »J808B« auflege), einen von einem Kumpel geliehenen Digitalmixer (13.200 €) und einige Paare meiner 
Sneaker (Wert nach Auktionsliste: 34.980 €) mitgenommen. Auch hier – bitte entschuldigen Sie – kam Ihre künst-
liche Intelligenz zu nicht nachvollziehbaren Entscheidungen: Die Flaschen will sie ersetzen, das Geld, den Roland 
und den Mixer nicht, die Sneaker jedoch schon. Das scheint mir mit Blick auf die o. a. Musterbedingungen doch 
recht willkürlich.

Ich habe schon mal auf der BaFin-Seite nachgesehen: Man könnte sich einfach dort über ein Formular beschweren. 
Ich habe auch gute Kontakte zur Presse und viele Follower in den sozialen Medien. So einen shitstorm wollen doch 
weder Sie noch ich. Also senden Sie mir bitte schnell eine Bestätigung der grundsätzlichen Kostenübernahme, dann 
kümmere ich mich um die Belege, sende sie Ihnen per App und sehe von einer Beschwerde und der Mobilmachung 
meiner Fans oder des Ombudsmanns ab. Danke!

Viele Grüße!
Josefine Baum a. k. a. J808B
Voßhaar 45
48291 Telgte
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Auszüge aus den Versicherungsbedingungen des angeschriebenen Versicherers hat Frau 
Baum ebenfalls mitgebracht:

»Besonders ärgerlich ist es, wenn Ausschlüsse nicht auf den ersten Blick erkannt werden oder 
fälschlicherweise von deren Deckung ausgegangen wird. Um dir diesen Ärger zu ersparen, 
siehst du hier alle Ausschlüsse von der Lemonade Versicherung AG auf einem Blick:

• Schäden, die du vorsätzlich herbeigeführt hast.

• Bargeld, Haustiere, Schusswaffen.

• Gegenstände, die du hauptsächlich für deinen Beruf nutzt, illegal besitzt, anderen an-
vertraut hast oder dir nicht gehören.

• Gegenstände, die gewöhnlich durch andere Versicherungen gedeckt werden, wie 
Kfz, Haustier, Boot, Jagd oder berufsbezogene Versicherungen. Somit sind Schäden 
an  deinem Kfz, Arbeitsutensilien wie dein Laptop oder deine professionelle Kamera-
ausrüstung und so weiter, nicht versichert.

• Schäden, die durch andere Versicherungen gedeckt sind (zum Beispiel deine Reise-
versicherung).

• Schäden durch Krieg, Terrorismus, Bürgerunruhen oder Kernenergie.«

»Zudem kannst du dein Hab und Gut auch gegen 
Schäden oder Abhandenkommen durch Blitz-
einschläge (einschließlich Überspannung durch 
Blitzeinschlag), Überschwemmungen, witterungs-
bedingten Rückstau, Erdbeben, Erdsenkungen, 
Erdrutsche, Schneedruck, Lawinen und Vulkan-
ausbrüche mit dem Extremwetter Paket zusätzlich 
versichern.«

»Wir zahlen bis zu 5.000 € pro Gegenstand. Ge-
genstände mit höherem Wert müssen zu deiner 
Police hinzugefügt und von unserem Team zu-
erst genehmigt werden. Lass uns also bitte wis-
sen, falls du irgendwelche Sachen hast, die jeweils 
mehr als 5.000 € wert sind, damit wir sie vollstän-
dig versichern können. Dinge, die normalerweise als Paar oder Set gekauft werden, wie z. B. 
ein Paar Ohrringe oder ein Schlagzeug, werden als ein einzelner Gegenstand betrachtet.«

Helfen Sie Frau Baum: 

1. Informieren Sie sich dazu in Einzelarbeit über die angesprochenen Musterbedingungen 
des GDV.

2. Planen Sie in einem zweiten Schritt mit Ihrem Lernpartner den Arbeitsablauf für diese 
Aufgabe.

3. Entscheiden Sie gemeinsam mit Ihrem Lehrer, wie Sie die Aufgabe so umsetzen, dass de-
ren Lösung im Plenum gut dargestellt werden kann.

4. Setzen Sie Ihre Entscheidung um.

5. Kontrollieren Sie die Erledigung Ihrer Aufgabe.

6. Bewerten Sie Ihr Ergebnis sowie Ihren Arbeitsprozess. Bi
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Wie Familie Nowak aus Frankfurt am Main (vgl. Band 1, Abschnitt A 4.1) und Frau Baum aus 
Telgte haben in Deutschland über 50 Millionen Menschen eine Hausratversicherung:

2017 2018 2019 2020 2021

60

Quelle: Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalys – AWA 2021

Weitere Informationen: Deutschland: 2017 bis 2021: ab 14 Jahren; deutschsprachige Bevölkerung; persönliche Interviews
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von 2017 bis 2021 (in Millionen)

51,31 51,63 50,45 50,41 50,62

Anzahl der Personen in Deutschland, die eine Hausratversicherung im Haushalt besitzen

Die Hausratversicherung ist eine kombinierte Versicherung (Verbundene Hausratversiche-
rung), denn sie bietet gegen verschiedene Gefahren Versicherungsschutz für bestimmte Sa-
chen. Daher gilt die Hausratversicherung auch als Sachversicherung. Ferner gehört sie zu der 
Schadenversicherung, da der VR den tatsächlich entstandenen Schaden ersetzt. Dafür haben 
Kunden 2020 insgesamt 3,271 Mrd. € an Prämien bezahlt. Die Hausratversicherer haben im 
selben Jahr 1,143 Mrd. € an Leistungen aufgebracht.

Hausratversicherer leisten, wenn

• versicherte Sachen (vgl. Abschnitt A 2.1)

• durch eine versicherte Gefahr oder als Folge einer solchen (vgl. Abschnitt A 2.2)

• am Versicherungsort oder im Rahmen der Außenversicherung (vgl. Abschnitt A 2.4)

• zerstört oder beschädigt werden oder abhandenkommen.

Dabei ersetzen die VR die Sachen zum Neuwert. Die gesamte Entschädigung ist jedoch auf 
die Versicherungssumme zzgl. Vorsorge begrenzt. Für einige Sachen gelten darüber hinaus 
Wertgrenzen. 

Die Hausratversicherer leisten (falls angefallen) noch für weitere Kosten und für Aufwen-
dungsersatz (vgl. Abschnitt A 2.5).

Ferner kann der Umfang des Versicherungsschutzes mit Klauseln (vgl. Abschnitt A 2.6) oder 
durch den Einschluss einer Glasversicherung (vgl. Abschnitt A 2.7) vertraglich angepasst 
 werden.
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Beispiel:
Bei Frau Baum sind Sneaker (versicherte Sache)

durch eine versicherte Gefahr (Einbruchdiebstahl)

am Versicherungsort (Hausbar in der Wohnung der VN)

abhanden gekommen.

Daher erbringt der VR eine Geldleisteung.

Der Deckungsumfang in der Hausratversicherung bestimmt sich nach den folgenden Rege-
lungen:

• Allgemeine Hausrat Versicherungsbedingungen (VHB 2021 – Versicherungssummen modell)

• vereinbarte Privatkundenklauseln (PK) 

• VVG, Teil 1, insbes. Kapitel 2 (§§ 74 – 99).

2 Deckungsumfang nach den  Allgemeinen 
Hausrat Versicherungs bedingungen 
(VHB 2021)

2.1 Versicherte und nicht versicherte Sachen

2.1.1 Sachinbegriff »Gesamter Hausrat«

»Versichert ist der gesamte Hausrat innerhalb des im Versicherungsschein bezeichneten 
Versicherungsortes.«

Gesamter Hausrat ist ein sogenannter »Sach-
inbegriff«. Das bedeutet, dass unter diesem 
Begriff verschiedene Sachen zusammengefasst 
werden, ohne dass sie im Versicherungsvertrag 
einzeln benannt werden müssen.

Wesentlich für die Zuordnung zum Hausrat 
ist die Verkehrsanschauung bzw. Verkehrsauf-
fassung. Das heißt, dass letztlich zum Hausrat 
gehört, was von der überwiegenden Mehr-
heit der Allgemeinheit als Hausrat anerkannt 
wird. Dazu müssen die Sachen einem Zweck 
im Haushalt dienen und auch in einem räum-
lichen Zusammenhang zueinander stehen.

Nach dem VVG erstreckt sich der Versicherungsschutz bei einer solchen Sachinbegriffsver-
sicherung auch auf die Sachen anderer Eigentümer als der VN. Das sind beispielsweise Per-
sonen, mit denen der VN bei Eintritt des Schadens in häuslicher Gemeinschaft lebt oder die 
in einem Dienstverhältnis zum VN stehen und ihre Tätigkeit am Versicherungsort ausüben.

VHB 2021
7 S. 1
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